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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser ! , Postämter zum
Preis von M . 2,10 ohne Zustsl -

lungsgsbühr , sowie die Expedition
zu M , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an . Redaktion « . Expedition :
Mttatims -Orgai, für fiimmtliche Kaiserliche , Königliche und Mische Bch

lli-. 239.

Anzeigen
nehmen auswärts all « Annoncen .
Bureaus , in Wilhelmshavm die
Expedition entgegen , und wird di«
fünfgespaltene Corpuszsile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
lü Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .

, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens und Bant.

Sonntag, den 11 . Oktober 1885.
Tagesüberficht.

Berlin , 9 . Oktober . Die Kaiserin hat durch die Ad¬
miralität dem Komitee für die Hinterbliebenen der Besatzung
der „ Augusts

" 1000 Mk . mit der Bestimmung für besonders
hiilfsbedürftige Hinterbliebene überwiesen .

In der heutigen Sitzung des Bundesraths wurde die
Ernennung des württembergischm Militärbevollwächtigten in
Berlin , Obersten Grafen Zeppelin , zum Mitglied des Bundes -
raths mitgetheilt . Die übrigen Vorlagen wurden an die be¬
treffenden Ausschüsse verwiesen .

Der Chef der Admiralität , v . Caprivi , ist nicht unerheb¬
lich erkrankt .

Der Reichskanzler ist bereits im Sommer , ehe er nach
Kissingen ging , von interessirter Seite ersucht worden , eine
Enquete über die Währungs - und Münzverhältnifse in Deutsch¬
land zu berufen . Die Antwort , die der Kanzler ertheilt hat ,
soll keineswegs eine besondere Geneigtheit bekundet haben , in
dieser Weise der Sache näher zu treten . Indessen ist die
Meinung verbreitet , daß es dem Fürsten BiSmarck selbst darum
W thun sei, in irgend einer Form den Agitationen , die in
Form von Petitionen , Adressen rc . , die von den Bimetallisten
msceunt werden und auf ihn einstürmen , ein Ende zu machen .
Rach wie vor hat es der Reichskanzler abgelehnt , sich pro
oder contra in dieser Angelegenheit zu engagiren .

Der Herzog von Edinburg hat sich jüngst zum Herzoge
von Sachsen - Koburg - Gotha nach Koburg begeben . Hiernach
R anzunchmen , daß das Zerwürfniß mit seinem Onkel , dem
Herzog von Koburg - Gotha , nunmehr ausgeglichen ist .

Die „ Nationalzsitung " schreibt : In den letzten Tagen
Mt sich hier Herr Marble , ein hervorragender amerikanischer
Silberinterefsent , auf , welcher , mit Empfehlungen des Präsi¬
denten der Vereinigten Staaten versehen , die europäischen Haupt¬
städte besucht hat , um für gemeinschaftliche Maßregeln behufs
Hebung des Silberwerthes zu wirken . Die Aufnahme , welche
Herr Marble in London fand , war eine entschieden ablehnende .
In Paris war man allzusehr mit den Wahlen beschäftigt , um
fitr weitgehende Fragen Stimmung zu haben . In Berlin
dürfte Herr Marble dahin beschieden worden sein , daß Deutsch¬
st » zu internationalen Verhandlungen in dem Augenblicke
Kreit ist , wo England sich an denselben bctheiligt . Herr Marble
tzt die Außerkraftsetzung der Blandbill , welche die Silberprä -
Mg in den Vereinigten Staaten zuläßt , für den December
m Aussicht gestellt , falls eine internationale Silbervereinbarung
mcht bis dahin angebahnt ist ; allein auch diese Ankündigung
scheint ohne Wirkung geblieben zu sein .

Die „ Wiener Neue Freie Presse "
versichert , von compe -

ünter Seite die bestimmte Mittheilung erhalten zu haben , daß
m Nachrichten , wonach die Pforte die Union Bulgariens und
^ strnmeliens , wenn auch nur im Princip , angenommen habe ,
vollständig der Begründung entbehren .

Aus Nisch wird gemeldet : Emigranten aus Bulgarien
Mmm die Position am Rtangbcrg und der Bcskacuska ein ,

wo auZ sie raubend und plündernd Vorgehen . Die Gen -
armerie hat Befehl , dieselben zu umzingeln . — Gestern traf
kr

türhschx Gesandte behufs Uebergabe seines Abberufungs -
' Mibens hi ^ ein .
, „ Reuter 's Büreau " meldet aus Phillippopel : Mehrere" llMsche Offiziere sind aus Rußland zurückgekehrt und den
vftchiedenen Heerestheilen zugetheilt worden . Die neugebil -

Bataillone und sämmtliche Freiwilligencorps leisteten heute
^ Fürst en Alexander den Fahneneid .

Marine .
ist lM,Wilhelmshaven , 10 . Oltbr . S . M . Panzerschiff „Friedrich Carl "

Rkü» keiner Uebungssahrt aus See zurückgekehrt undZcmf hiesiger
Anker gegangen .

nach R^ btten -Kapitän Aschenbarn hat sich mit vierwöchmtlichem Urlaub
begeben.

HE angM ^
I - Klaffe Dr . Eckstein hat einen lätägigeu Urlaub nach

MrjickKkkhrs
^ arine - Jntendantur - Referendar Brümmer ist von Urlaub

Der Marinestatwns -Pfarrer Goedel ist von Urlaub zurückgckehrt.

18 " »
^ Okt . S . M . Torpedoboote „ 8 15 " und „ 8

dm «Astern hier einqctrofferi und gehen demnächst durch" verkanal weiter .

Verlust « ^ Sonntage , den 11 . d . Mts . wird in Anlaß des

Garnis »
M -

, Kreuzer - Korvette „ Augusta
" in unserer

dieses ein Trauergottesdienst stattfinden. Während
beffM ; r?

" " ^ Eesdienstes werden die Flaggen auf den hier
Schölt sowie ° uf den Dienstgebänden Halbstocks

. Lokales .
Stelle Mhelmshaven , 10 . Oktbr . Wiederholt ist an dieser'

>er baß es Gefahr mit sich bring t ,
hne Aufsicht ans den Straßen , besonders aus den

XI . Jahrgang.
durch Fuhrwerke belebteren , herumtummeln zu lassen . Aber¬
mals ist ein solcher Unglücksfall zu registriren , welcher sicham Donnerstag Nachmittag an der Ecke der Ostfriesen - und
GLkerstraße bei dem großen Wasserthurm ereignet hat . Der
5Mrige Sohn des Marine - Werkführers H . aus der Ost¬
friesenstraße hatte mit einem andern 7jährigen Knaben heim -
lrch sich von Hause bis zu dieser Stelle entfernen können .
Beim Vorüberfahren eines Arbeitswagms liefen die beiden
Knaben neben dem Hinterrads des Wagens her , wobei der
kleinere derselben plötzlich einen so unglücklichen Stoß erhielt ,
Laß er mit dem Körper in die Speichen des Rades fiel und
mit demselben ein paar mal herumgeschleudert wurde , noch ehe
hiozueilende Passanten solches verhindern konnten . Die Ver¬
letzungen , welche das arme Kind erlitten , find recht bedeutende
zu nennen , da nicht nur das Gesicht bis zur Unkenntlichkeit
entstellt worden ist, sondern auch die Beine desselben sehr stark
beschädigt sind , während etwaige innere Verletzungen nicht so¬
gleich konstatirt werden konnten .^ Wilhelmshaven , 9 . Okt. Unser Krieger - und Kampf-
genossenvercin hatte für heute Abend die Abhaltung einer
Festlichkeit zur Feier des Geburtstages des deutschen Kron¬
prinzen geplant . Aus Anlaß der angeordneten Trauer ium
den Verlust S . M . S . „ Augusta " mußte die Festlichkeit bis
zu einem noch später zu bestimmenden Termin vertagt werden .* Wilhelmshaven , IO. Oktbr. In der gestern abge¬
haltenen Schöffengerichtssitzung standen 14 Strafsachen zur
Aburtheilung an . Vorsitzender Herr Amtsrichter Keber ,
Schöffen die Herren Kupferschmied v . d . Ecken und Maurer¬
meister Frielingsdorf , AmtsanwaU Herr Graf v . Lüttichau ,
Gerichtsschrcibsr Herr Aktuar StKmer .

Die in der Schöffengerichtssitzung vom 11 . Sept . ver
tagte Berufungssache des Kaufmanns Robert W . gegen eine
demselben auferlegte Polizeistrafe von ZO Mk . wegen einer
Maulkorb - Contravention findet ihre Erledigung . Wie s. Z .
bereits erwähnt , war dem Beschuldigten verstattet worden ,
durch Vorführung beider sich in ihrem Aeußeren gleichenden
Hunde den Beweis zu führen , daß die Ähnlichkeit der Thiece
den von einem der Hunde gebissenen Arbeiter K . nicht ermög¬
lichen werde , den Attentäter auf seine Hosen mit Sicherheit
zu bezeichnen . In der That waren beide Hunde sich so ähn¬
lich , daß ein Verwechseln derselben zur Nachtzeit nicht aus¬
geschlossen schien . Trotzdem bezeichnte der Zeuge K . dm
W ' fchen Hund nach kurzer Besichtigung als denjenigen , der
ihn in der Nacht vom 9 . zum 10 . August gebissen habe . In
Folge dessen hält der Amtsanwalt seinen Antrag auf Ver¬

werfung der Berufung aufrecht . Das Gericht hält es für
erwiesen , daß der W '

sche Hund in der erwähnten Nacht
maulkorblos herumgelaufen , ermäßigt aber die Geldbuße auf
15 Mk .

Aus der Haft vvrgeführt wird der Schlosser Egon R .
Derselbe , welcher eine Vorstrafe von 4 Wochen Gefängniß
wegen Beleidigung verbüßt hat , ist beschuldigt , in Wilhelms¬
haven gebettelt und hierbei einen Hausfriedensbruch begangen zu
haben .

'
R . stellt entschieden in Abrede , überhaupt gebettelt zu

haben , indeß wird die Wahrheit dieser Beschuldigung durch
4 Zeuge » konstatirt und ihm nachgewiesen , daß er in 3 Fällen
wirklich gebettelt hat . Während von einigen Zeugen bekundet
wird , daß R . beim Ansprechen um eine Gabe bescheiden auf¬

getreten sei, ist das entgegengesetzte der Fall gewesen , als der

Beschuldigte am 5 . Oktober eine Privatwohnung des Hauses

Roonstraße 80 betrat . Hier hat sich nach Aussage der In¬

haberin der Wohnung der Bettelnde höchst ungebührlich be¬

nommen ; er ist ohne anzuklopfen eingetreten und hat sich trotz
der Abweisung , daß in dem Hans nicht gebettelt werden dürfe
und daß er dasselbe verlassen möge , in eine Wohnung des

ersten Stockes begeben , um daselbst ebenfalls zu betteln . Be -m

Herabkommen hierüber von der Frau nochmals zur Rede ge¬

stellt , hat R . mit Schmähungen und Schimpsredm geant -

wortet , was auch durch einige andere Zeugen bestätigt wird .

Dies gab der Beleidigten Veranlassung , nach einem Schutz¬

mann zu schicken, auch ihren Mann herbeizurufen , der dem

bereits ans der Straße befindlichen Bettler zugerufen habe ,

daß er sich als großer und starker Mann schämen sollte , als

Bettler herumzulausen . Der Beschuldigte wurde hierauf auch

gegen den Mann mit Schmähungen ausfällig , daß dieser sich

veranlaßt sah , ihn wegen seines frechen Schimpfens derb an -

zufassen und einen Schlag zu versetzen , was der Angegriffene

mit einem Schlag in das Gesicht seines Gegners erwiderte .

Ein als Zeuge vernommener Mitbewohner des Hauses be¬

kundet nur , daß er in Folge des lauten Gespräches aus seinem

Arbeitszimmer herausgelockt worden sei und dem Bettler zu¬

gerufen habe . sich aus dem Hanse zu entfernen ; derselbe hab -

aber dieser Aufforderung nicht sofort Folge geleistet . Da stch

biermit R . eines zweiten Hausfriedensbruches schuldig gemacht ,

wird der Zeuge vom Vorsitzenden befragt , sb er seinerseits

noch Antrag auf Bestrafung stellen wolle , was der Zeuge be¬

jahte . Da in einer Lokalnotiz der Nr . 235 des „ Wilhelmsh .
Tageblatt " der vorgekommenen Streitaffaire zwischen dem
Bettler und dem Hausbesitzer Erwähnung gethan wurde und
hierbei irrthümlich berichtet war , daß der herbeigernfene Schutz¬
mann den R . geschlossen in Polizeigewahrsam abgeführt habe ,
wurde noch der betreffende Schutzmann als Zeuge vernommen .
Derselbe erklärt , daß er den Arrestanten nicht geschloffen , son¬
dern ihm nur eine Schlinge um die linke Hand gelegt habe ,
einmal , um ihn in der Gewalt zu haben und am Entlaufe »
zu verhindern , sodann um zu verhindern , daß er vom Ar¬
restanten , der bereits gewaltthätig gegen den Hausbesitzer vor -
gegangen sei, angefaßt werden könne . Nach Schluß der für
den Angeklagten durchaus ungünstig ausgefallenen Beweisauf¬
nahme beantragt der Amtsanwalt wegen konstatirten Haus¬
friedensbruches in 2 Fällen zusammen 15 Tage Gefängniß ,
da Hausfriedensbruch seitens eines Bettlers immer Erschweren¬
des an sich habe ; wegen Bettelns in 3 Fällen stellt der Amts¬
anwalt Strafantrag auf insgesammt 21 Tage Hast . Das
Gericht giebt dem letzteren Antrag statt , geht aber wegen des
erwiesenen Hausfriedensbruches weit über das beantragte Straf¬
maß hinaus , da der Beklagte eine hochgradige Frechheit be¬
kundet habe und es wohl angebracht sei, gegen Bettler , aus
denen sich viele Verbrecher rekrutirten , mit der ganzen Strenge
des Gesetzes vorzugehen . Das Urtheil kautet wegen des Haus¬
friedensbruches für jeden Fall auf 2 Monat , zusammen 4
Monat Gefängniß .

Der Arbeiter Gert G . ist in eine Polizeistrafe von 5
M . genommen worden , weil er am 21 . Juli d . I . dem

Polizeiverbot zuwider in der Nähe der Frauenbadestelle eine
Stunde vor Hochwasser die Deichkrone betreten hat . G . hat
Berufung wider das Strafmandat erhoben und führt zu feiner
Entschuldigung an , daß er kontraktlich beauftragt ist, eintretende

Schäden an den Böschungen während der Ebbezeit schleunigst
auszubeffern . Grade am genannten Tage sei er mit einer

Reparatur in der Nähe des Frauenbades beschäftigt gewesen ,
die keinen Aufschub erleiden konnte . Da die Aussagen des

Beschuldigten durch einen als Zeugen vernommenen Bauführer
bestätigt worden , erfolgt die kostenlose Freisprechung des G .

(Schluß folgt .)
i Bant , 9 . Okt . Beim Herannahen der dünken Abende

tritt die Beleuchtungsfrage unserer Ortschaft wieder in den

Vordergrand . Belfort allein besitzt gegenwärtig nicht weniger
als 28 Straßen und sind deshalb die Einrichtungen eines

Dorfes nicht mehr maßgebend . Es ist deshalb zur Besprechung
dieser Angelegenheit eine Versammlung sämmtlicher Gsmeinde -

bürger im Saale des Herrn Zwingmann auf Montag Abend

festgesetzt , und es soll , wie wir erfahren , in der Versammlung
Näheres über einen Kostenanschlag bekannt gegeben werden .
Wir sind überzeugt , daß dis B -theiligung eine besonders zahl¬
reiche fein wird .

Aus der Umgegend nnd der Provinz .
Ans Neustadtgödens geht uns in Bestätigung der schon

von unserem ^ - Correspondent in Nr . 237 des Tageblattes
veröffentlichten Darlegung über den Mißgriff , dem der junge
Herr B . zum Opfer fiel , von Herrn Dr . Niebnrg noch eine

Mittheilung über den wahren Sachverhalt zu : Herr Dr . N .
erklärt : „ Ich war als Arzt bis zum letzten Augenblicke bei

dem Verstorbenen , leider ohne ihn retten zu können , und mit

sterbenden Lippen hat derselbe mir gesagt , daß die Vergiftung

Folge eines verhängnißvollen Fehlgriffs sei, daß er statt Bitter¬

salz eine große Portion Kleesalz genommen habe . Weder ich,
noch — glaube ich — ein billig denkender Mensch wird dieser

Erklärung des Sterbenden mißtrauen können . "

—L . Schortens , 8 . Oktober . Am 23 . Oktober findet
der 7 . Berkanfstermw der Stückländereien der Meine Behrens
Eilks Erben Hierselbst statt ; stark ist momentan in unserer
Gemeinde die Kauflust nach Marsch und Geestland .

— Voraussichtlich werden die Eheleute Christian Hinrichs
und Ehefrau Hierselbst ihre diamantene Hochzeit am 23 . Okto¬

ber d . I . feiern können , da die beiden Leute noch recht rüstig

sind und Len frohen Tag mit Hoffnung erwarten .
— Der Körnerertrag beim Roggen ist dieses Jahr sehr

gut und liefern 3 — 4 Hocken einen alten Scheffel , zudem ist
der Roggenpreis auch sehr niedrig , was für den Arbeitsmann

immerhin eine gute Sache ist . Roggen wird pro alter Schef¬

fel oder 45 Pfd . mit 3 Mk . bezahlt , Hafer pro 2000 Pfd .

mit 150 — 156 Mk . Roggenlangstroh in Schüfen wird hier

mit 8 — 10 Mk . pro 1000 Pfd . bezahlt .
— Die Obsternte fällt dieses Jahr aas unserer Geest -

qsaend ziemlich schlecht aus ; anfänglich dachte man hier w die

Fülle zu bekommen , doch leider haben die Nachtfröste Schaden

6 . Varel, 9 . Oktober . In Anlaß unseres Sonntag be¬
ginnenden Kramermarktes fängt es bereits aufdfM Schloss¬

platz an recht lebhaft zu werden ; verschiedene Buden werden



schon aufgebaut und wohl heute und in den nächsten Tagen
werden die größeren Schaubuden , von welchen das mechanische
Theater von Morieux bereits angemeldet ist, von dem nun
beendeten Oldenburger Markt eintreffen . Auch die dort con-
certirenden Sängergesellschaften sind größtentheils für den hie¬
sigen Markt gewonnen . Die Herren Gebr . Niemann (Victoria -
Hotel ) engagirten die seit einer Reihe von Jahren hier bekannte
und beliebte Sängergesellschaft Hartmann aus Hamburg , Herr
Büsing (Schütting ) die Dreher '

sche Gesellschaft aus der Schwei ,
zerhalle in Oldenburg , während cs Herrn Löwenstein ( Butja -
dinger Hof ) gelungen ist, eine hier noch nicht bekannte , die
mit vielem Beifall während des Oldenburger Marktes m der
AusstellungS -Restauration concertirende Gesellschaft eines Herrn
Cohn aus Hamburg zu gewinnen . In Kuude 's Hotel , sowie
im Victoria -Hotel findet wie olle Jahre an je einem Abend
großer Ball statt Auf Wunsch vieler seiner Stammgäste ,
welche nicht Concert und Tanz lieben und den Markt in
ruhigerer Weise feiern wollen , hat sich Herr Janssen (Wilhelms -
Halle) entschlossen, keine Sängcrgesellschaften zu engagiren und
sei seine durch gute Speisen und Getränke renommirte Restau¬
ration diesem Publikum bestens empfohlen .

Vermischtes .
— In Bornheim bei Frankfurt a . M . besteht seit vier

Jahren ein unter der Leitung des Thierarztes Wagner sehr
stark freguentirtes Thierhospital . Diese Anstalt hat die besten
Erfolge für leidende Thiere , welche man bisher sofort dem
Schinder zu überliefern gewohnt war , aufzuweisen und ist
jetzt so überfüllt , daß eine räumliche Vergrößerung von allen
Thierfreunden lebhaft gewünscht wird .

— Das nennt man Schneid ' ! Der Gutsbesitzer v . Mi¬
chael hat in Mecklenburg - Strelitz ein großes Gestüt . Die

Großherzogin , der Erbgroßherzog und dessen Gemahlin be¬
suchten ihn und bewunderten seine Pferde . Am anderen Tag
fuhren die Herrschaften mit der Eisenbahn von der nächsten
Station zurück. Etwa eine Meile lang geht die Bahnlinie
durch das Terrain des Herrn v . Michael . An der Grenze
hielt er mit seinem Sohn hoch zu Roß , als der Zug heran¬
brauste . Und dann gings im tollsten Lauf neben her und
voraus und als der Zug an der anderen Grenze angelangt
war , hielten die Herren , die Sieger geblieben waren , dort
und grüßten ehrerbietig .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 3 . bis 9 . Ortbr . 1885 .
Geboren : Em Sohn dem Schuhmacher I . H . Carstens , dem

Ilrbeiter F . Diemel , dem Maurer P . P . März , dem Oberbootsmcmns -
maat F . C . Eichel , dem Schmied G . E . Winter , dem Feuermeister E .
A . Hoher ; eine Tochter : dem Barbier F . H . B , Göbert , dem Ober¬
feuermeister C . W . L . Kraul , dem Techniker A . Horstmann , dem Buch -
Lindermeister H . Grund .

Aufgeboten : Der Büchsmmachersmaat F . A . H . Hühne zu
Wilhelmshaven und L . W . M . Niendorf zu Belfort , der Maler A.
Becker und M . D . E . Hüttmann , beide zu Hamburg , der MalergehNfe
R . I . Diekmann und die Dienstmagd G . D . von Campen , beide zu
Belfort , der Schneider H . CH . F . L . Ruhe und die Haustochter A . CH .
H . Arians , beide zu Sedan , der Kaiferl . Marme -Lootse L. E . H . F .
Hansmann und W . A . Zachert , beide zu Wilhelmshaven , der Arbeiter
G . Bockmeyer und M . S . Brandt , beide zu Wilhelmshaven , der Heizer
I . C . H . Piech und I . E . P . Lange , veide zu Wilhelmshaven ! der
Maschinenschlosser A . F . CH . Sievert und M . I . F . G . Bergmann ,
beide zu Wilhelmshaven , der Bootsmann F . C . Goerth zu Wilhelms¬
haven und T . E . R . Brandenburg zu Osternothhafe t.

Eheschließungen : Der Oberwachtmeistersmaat C . G . Müller
und A . A . E . Münzburq , beide zu Wilhelmshaven , der Werftmaschinist
CH. H . A . Stöldt und I . W . L. Dreher , beide zu Wilhelmshaven , der
Schlosser C . F . W . Eggert und M . A . Grahlrnann , beide zu Wilhelms¬
haven , der Maler B . E . Modder und A . H . Rannen , beide zu Wilhelms¬

haven , der Bootsmannsmaat H . H . I . H - emsch zu Wilhelmshaven „nt,A . H . D . Wohlmann zu Metz , der Regierungs -Maschmenmeilkr
Gutzeit und M . C . Tapken , Leide zn Wilhelmshaven ' ^ ^

Gestorben : I . O . Kreis , Kaufmann , 26 Jahre 15 Ta « M
Tochter des Schiffszimmermanns F . Dannmann , 14 Jahre 4
15 Tage alt , Materialien -BerwalterS -ApPlikanten -Maat G . LbrMi^
29 Jahre 2 Monat 13 Tage alt ; außerdem wurde eine TvdtaM .l
(Knabe ) angemeldet . ^

Gingesandt .
Die Nr . 236 d . Bl . brachte aus Norden die Notiz , dH

man sich dort im Handwerkerverein bereits mit der Fra,e
wegen einer geeigneten Vertretung in den demnächst zu bilden¬
den Gewerbekammern beschäftige .

Soviel wir wissen, hat unser Gewerbcverein in dieser
Sache noch nichts gethan , ja eS ist noch nicht einmal ein
Delegirter für den am 25 . d . M . in Hannover stattfindenden
Delegirtentag , wo man sich mit der oben erwähnten Frage
beschäftigen wird , gewählt . Der Vorstand wird die Sache
doch nicht „ unter uns " abmachen ?

Alex . . .

Kirchliche Nachrichten .
Militärgemeinde .

Trauergottesdienst um 11 Uhr durch Veranlassung des
Verlustes S . M . S . „ Augusta " .

Mar . -Stat .-Pfarrer Goedel ,
Civilgemeinde .

( 19 . n . Trinitatis .)
G ottesd ienst um 9 Uhr ; Text : Matth . 9 , 1 — 8.

Beichte und Abendmahl .
Die Beichte findet statt nach dem Gottesdienst um 18

Uhr . Jahns , Pastor .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von

504 Stück 3,7 om Patronenkasten ,
hölzerne , Nr . II

soll öffentlich verdungen werden ,
wozu auf

Sonnabend,
den 24 . Oktober 1885,

Vorm- III4 Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer
des Vorstandes der Unterzeichneten
Behörde anbcraumt ist.

Die Angebote zu diesem Termine
sind versiegelt , portofrei und auf
dem Briefumschläge mit der Auf¬
schrift :

„Angebot auf Palronenkastm "

versehen , rechtzeitig an die Unter¬
zeichnete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im An¬
nahme -Amt der Werst , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Ein¬
sicht aus , körnen aber auch gegen
Einsendung von 1,50 Mk . incl .
Zeichnung von unserer Registratur
abschriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , 6 . Oktober 1885 .

KrüfeiMe Merfi ,
AeMkltMgg - NbifmlMg .

Bekanntmachung.
Die im Lazareth -Haushalt und im

Schiffs - Lazareth - Depot nicht mehr
verwendbaren Utensilien sollen meist¬
bietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden .

Es ist hierzu Termin auf

Donnerstag ,
den 15. Okt. d. Js .

Vormittags SV2 Uhr,
in der Leichenhalle des Lazareths Hier¬
selbst anbsraumt worden , wozu Kauf¬
lustige eingeladen werden .
Wilhelmshaven , dm 3 . Oktober 1885 .

Kaiserlikkes Marme -LazarM.

Bekanntmachung.
Zwischen Wilhelmshaven und dem

an der gegenüberliegenden Küste
des Großherzogthums Oldenburg
delegencu Eckwarderhörne soll vom
1 . April 1886 ab eine Dampf¬
fähre zur Personen - und Güter¬
beförderung eingerichtet werden .

Rheder oder Schiffskapitäne ,
welche geneigt sind , die Fähre mit
eigenem Dampfer zu betreiben , wer¬
den aufgefordert , bezügliche Aner¬
bietungen unter Angabe der von
ihnen etwa von der Stadt zu for¬
dernden Garantiesumme bis zum

25 . Oktober
bei uns einzureichen .

Wilhelmshaven , 29 . Sept . 1885 .
Der Magistrat.

I N -

R Berg .

Z um 1 . November eine Ober¬
wohnung zu vermiethen.

Kopperhörnerweg 6.

Zwangs-Verkauf.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich
2 Halbchaifen , 3 Brcakwagen , 1
Rollwagen , 5 Schweine , 1 mah .
Spiegel , und do . Schrank , mehrere
Sophas , Kleider - und Wäsche¬
schränke, Cvmmoden , Bettstellen m.
Matratze und div . Beiten , 2 mah .
Secretäre , Bilder , 20 Stück neue
Waschbaljm , 9 do . Wassereimer ,
6 versch . neue Fässer

am Dienstag , den 13 . Okt .
1885 , Nachm . 2 /2 Uhr.

im Pfandlokale hier , öffentlich meist¬
bietend gegen Bahrzahlung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher.
Westki'KLuskl' 8sl2Mli6n

durch ihren Wohlgeschmack und Zart¬
heit alle anderen Gurkensorten über¬
treffend , vfferirt :

Vr Anker Mk . 6,50 incl .
V2 » » 4, — »

in Oxhofren ca . 23 Schock L Schock
Mk . 0,80 incl . Oxhoft .

pikant , pro Anker Mark 12 , incl .,
garantirt feine Waare .

mit Raffinade pro 169 Pfd . 32 Mk .
per Nachnahme .

M . WniM ,
_ Quedlinburg a . H .

pstglit -KÜMi-ost
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,» Stück 20 und 40 Pfg ,

empfiehlt 4V . Lurstvn ,Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Reparaturen
an Nähmaschinen aller Systeme ,
sowie Grsatztheile , Zwirne ,
feinstes Del , Radeln re .
billigst bei

Vki ». Qovi ' gvns ,
_ Roonstraße 84 a .

<̂ > as d - n Erben des I . E . Fischer
zu Rüsterstel gehörige und zu

2 Wohnungen eingerichtete Haus
mit Garten sicht -mm Verkauf
und wollen Käufer mit mir in
Unterhandlung treten .

Carl Lampe,
Tonndeich Nr . 104 .

kD ^ ie Ueberwegung über mein
Grundstück wird jedem Unbe¬

rechtigten verboten , Zuwiderhandelnde
werden dem Gerichte zur Bestrafung
angezeigt .

Gutzeit , Heppens .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden .

Roonstraße S . 1 Tr .

Zu vermiethen
event . nur bis 1 . Mai 1886 die
Etage Roonstr . 99 .

- Näh . daselbst 1 . Etage .

Die persönlich in

Berlin und auf der
Leipziger Messe

emgekaiiften Maaren sind emgetroffm und empfehle jetzt große
Auswahl in

UM

Flanelle , Wollfachen , sowie

Riaier - mul KegemMU eil .
in nur gediegener Waare zu Preisen wie nie zuvor .

L
'

Eröffnet « Altestraste 7 im Hause des Herrn Schneidermeisters
SGwengel ein

8ai »kivn - > knisvui «- un «I
Kssnsoknsiilv - kSsvksikt ,
welches , unter Zusicherung prompter und sauberer Bedienung , bestens
mpfehle .

H » Ir «
bis toiki'IisMliiig

von

M » V » LMtzE»
empfiehlt ihr großes Lager in

zu Fabrikpreisen . Herren - Stiefeletten ohne Seitennaht
von M . 4,00 an , dto . mit Einsatz von M . 3,50 an , roMederne

Damenstiefel von M . 2,50 an re . re.

Zahnartistisches Institut ,
Roonstraße 106 , 1 . Etage . Eingang von der Seite im

Hause des Herrn Kaufmann loUtilviK ZM886U ,
cmpfiehlt sich zum Einsetzen künstlicher Zähne mit Gold - und Kaut¬
schulplatten . Ferner werden Gebisse nach neuester amerik . Methode
cmgefertigt und zwar ohne Gaumenplatten . Ebenso wird das
Füllen der Zähne , sowie Zahnoperationen gänzlich schmerzlos ausge -
sührt . Ferner erlaube ich mir mein anerkannt gutes Zahnpulver und
Mundwasser , welches das Ansetzen des Zahnsteins , sowie den üblen
Geruch im Munde verhütet , bestens zu empfehlen .

. / Vormittags von 8 — 1 Uhr .Sprechstunden . / Nachmittags „ 2— 6 „
sLn junger Mann kann gutes
>2 / Logis erhalten .

Bismarckstr . 22 , Part , rechts .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung in Metz bei

D . Brinkmann .

siLiin möbl. Stuhe für zwei junge
^ Leute zu vermiethen .

Schumacher , Elsaß,
verl . Marktstraße .

ti ^ in Bursche , welcher Lust hat ,^ Maler zu werden, möge sich
melden . Gökerstr . 74 .

Auf sofort oder später ein möbl .
Zimmer mit Kabinet zu vermiethen .

Bismarckstraße 20 .

Alersetzungshalber ist die , von Hrn .
Ober - Ingenieur Dede innege .

habte Wohnung , Roonstraße 13 ,
bestehend aus sechs Zimmern , Bal¬
kon , Küche und Zubehör zum 1 . Nov .
anderweitig zu vermiethen .

Näheres daselbst.
/ /Line Witwe von hier ohne Km -
>2 / der, sucht sofort oder später in
einem kleinen bürgerlichen Haushalt
Stellung .
Frau Karstens , wohnhaft Olden -
burgerstr . 16 , bei Frau Büssenschütt .

/ iL>me gebrauchte , gut nähende Sim^ ger Nähmaschine ist billig
zu verkaufen .

C > Möbius , Mechaniker .
Roonstr . 3 . , Schwanhälifcrs

Zu vermiethen
zum 1 . November die Obsrwoh
nung meines Hauses.

F . Warns , Sedan .

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein tüchtiges , M -
lässiges Dienstmädchen .

Frau Dr . Siegismund ,
Neuende .

am 20 . September m
Rathskeller abgegebene

Uhr wolle der Eigenthüm
abholen .

petkw kütsrmumi.
/ ölin junger Mann mit schön«
>2 - Handschrift , vertraut mit ein¬
facher und doppelter Buchführung,
such sofort Stellung bei beschei¬
denen Ansprüchen . Werthe Offert»
unter V . Ich an die Exp . d . N
erbeten .

Gesucht
auf 1 . Nov . anzutreten ein
zuverlässiges Dienstmädchen
gegen hohen Lohn .

Frau Brockschmidt .
Oum 1 . November eine -W »h '

O NUNg ( 2 Zimmer und Küchh
zu miethen gesucht. Offerten unter
V . /? . an die Exp . d . Bl .

Gesucht
auf sogleich eine kleine WvhNUUg
oder Stube .

Nachzufragen in der Exp .

Gesucht
ein gut möbl . Zimmer im Stadt-

theil Wilhelmshaven . Offerte «m

Preisangabe wolle man gefl. in d"'

Exp . d . Bl . unter Chiffre 4 '
abgeben . _ ^

ZU vernnW »
ein freund ! , möbl . Zimmer .

Bi smarckstr . 30 , am

Unserm Freunde D . Fähnder mid

seiner Braut A . D . zu ihrer Ve« o<

bung ein donnerndes Lebehoch »
dat de ganze Rüstersielenstrat
Freuden wackelt. Os he stck wolwa
marken lett von wegen den Zeitbau

8kilie IpMii

Umständehalber zum 15 . Dktobel
oder 1 . November 2 DberUwY
nnngen zu vermiethen.

Näh . in der Exp . d . Bl . ^
/ Empfehle meinen Ziegenbock
>2 » zum Decken der Ziegen . ,

D -a

g- ld 60 Pf . R Schape -
Jrpshäuser .

Gesucht
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MM - U. RMMMtkl
sind jetzt vorräthig in den
schönsten Facons u . em¬
pfehle dieselben zu be¬
kannten billigen Preisen.

Wolksgarten Kopperhörn .
Heute Sonntag :

«roher öffentlicherKall.
wozu ergebenst einladet

m . V .

Jitzschuß-Waaren.
Meinen werthen Kunden nnd Gönnern zur gefl . Mitthei -

lmig, daß die

Damen -, Herren - und
Kinder -Filzschuhe und

Pantoffel
m großer Auswahl eingetroffen sind.

Hochachtungsvoll

M . V . LKWHM
Schuhmachermeister

D-- Mueste
Hechrt- u. IVinterrtoßeii

in grotzer Auswahl
Mpfiehlt I

I '
. 8aIÄK6r,

Vismspvlrsti ' sssv Ißn , II .

Winter - Aatetots
liefere schon von 36 M . bis zu den feinsten .

_ _ 0 . 0.
Mr Schuh- und Stirskl-Hlllldlmg

von

F.
empfing und empfiehlt:

Herren -Filzschuhe mit Lederbesatz,
„ Filzpantoffel ,
„ Schaftstiefel ,
„ Zugstiefel ,
„ Schnürschuhe ,
„ Zugschuhe ,

Knaben -Stiefel mit und ohne
Falten ,

äMen-Mzschuhe mit Absatz ,
„ mit Filz- und

Ledersohlen,
^ mit Filzsohlen

amen-Filzpantoffel ,
" Lederstiesel ,
" ,, Doppelsohlen
" Hausschuhe,

sowie

- Mil Mllller-Rieftt
_ _ in großer Auswahl.

Empfehle meinen kräftigen rhein -
Mm

. - , , 60 Pfg .
»Iu « vl » Oustovin « ,

Kopperhörn .

Zu vermiethen
umständehalber mm 1 . November
eine Unterwohnung .

Adolfstr IS , Bant .

Das auf heute Abend angekündigte
Fest wird wegen der morgen stätt-
ftndenden Trauerfeierlichkeit um den
Verlust S . M. S . „Augusta" bis auf
Werteres verschoben.

Der Borstand .
Waler -Gesangverein Mora.

Sonnabend , den 17 . Oktober :

Feier ckes 8. HüfiMgsfeßes
" " Beremslokale Burg Hohenzollern

Nichtmitglieder können eingeführt werden . Anfang 8 Uhr
Der Vorstand .

Nur wenige Tage .
IVSldSIL MGL »

DU
Höchste Erzeugnisse der

Malerei und Mechanik
Sonnabend , den 10 . Oktober ,

Abends 8 Uhr :

Eriche Eröffluulgs-llgchMllg.
Sonntag drei Vorstellungen 4, 6 und 8 Uhr.

Montag eine Vorstellung Abends 8 Uhr
Programm : Reise durch Indien , Japan, , China, Amerika

u . s . w . Ein Wintervergnügen auf der Donau bei Regensburg . Die
mechanischen Seilschwenker-Aulomaten - Im Re iche der Märchen. Eine
Scene aus der griechischen Mythologie u . A . meyr.

Preise der Platze : Erster Rang t M . Zweiter Rang 60
Pfg . Gallerte 30 Pfg . Kinder unter 10 Jahren 1 . und 2 . Rang
die Hälfte .

Zu zahlreichem Besuch dieser hochinteressanten Vorstellung lade
ergebenst ein

Cm . Ilrirlji « . Direktor.

Petroleum
bei Barrel zu Bremer Tagespreisen.
Belfort. 1 . 8vnii <rt .

Folg u. 8odmslr
L Pfd . 45 Pf .

D . O .
Halte mein gut affortirtes

Schuhwaareu-
Lager

bei Bedarf bestens empfohlen.
OLp ,

Neuestraße 8 .
Sonntag , 11 . Oktober :

Tanzmusik
wozu ergebenst einladet

Carl Hmrichs,
Heppens.

Durchgewachssnen geräucherten

Speck ,
bei Abnahme von 5 Pfd . an

ä Pfd . 60 Pfg .,
empfiehlt

Lmil L.sngvi »,
Neuestraße 10.

>
Eine soeben eingetrosime

Sendung Winter - Paletots
für Herren und Knaben in
hochfeinen eleganten Stoffen
und Facons und in groß¬
artiger Auswahl empfehle
bestens.

lich Klimbe,
Belsort .

Empfing eine große Auswahl in

Mstchuhen
fiw Heeren , Damen und Kinder ,

welche ich , um schnell damit zu räumen , zu außergewöhnlich
billigen Preisen verkauft .

Empfehle ferner :

Schaftstieft!, Stiefelette«, Mgschuhe,
Ärbeitssch«he, Dame«- mW Mädchen-

Stiefel, K«aden-StlllPe«stiestl «ud

in großer Auswahl billigst .

kllteüliWii »gell küsss,
sowie Reparaturen prompt

und billig .

HLVstilLH'

Altestraße 13 .

Einem hochgeehrten Publikum halte meine

owie meine gedeckte Kegelbahn bestens empfohlen ,

Speisen nnd Getränke wird stets Sorge getragen .
^

Hochachtungsvoll

Willi. Mathmann
Altestraße 9 .

Für gute

Oum 1 . Novbr . eine Uutertvoh
o NUNK M vermiethen.

Kopperhörn 8 , 1 Tr .

^ Gutes Logis
für

"
einen jungen Mann .^

Markistr . 33 . j

Prima reine

liMills .
(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Lobora¬
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen , gez . Dr . L o u i s I a n k e)
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren vlrlrs ,

L . 8vI »iini » « Ip «niii » R,
LnstiriL ^ » n88 «n , H . ik' .
s )I»ri8lin » 8 , O . I Ik < k
reust « , II I > Lroelr -
8« Irinickl , ik 1 8vl »n -
rstneltvr , S . in
Belfort und 8 . 1 . Lnpvr
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
H . Koioliozflk in Groningen .

^ Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt, worauf zu achten bitte.

Zahnschmerzen
werden sofort beseitigt durch
' lvll8I ' ' 8 VchlNSl - ÄKMS888I ' .

Zu haben Pr. , Fl . Mk. 1 bei den
Herren Huürt , Oldenburgerstr .,
I, . Lnküer , Bismarckstraße, U .

Markistr ., 6 . Svtuvtät ,
Belfort .

Fertige
ljei' i'en- iinl! Knsben-Ksi'liei'libe, .
»ulk , IVlütrsn , Kpbeit8- ll8illl! 8i, ,

'

salte stets vorräthig .
I . G . Pietsch ,
Biswarckstraße 19,

neben der Apotheke .

M 8l . IjM-» U
Loose L 1 Mark .

1 Hauptgewinn im Werthe von
20,000 M . , 1 von 8030, 1 3063,

1000 , 1 500 , 4 L 200, 10 L
100 , 20 L 50 , 44 L 20, 2917 mi
Werthe von 10 M . Loose ä l M.
in der Buchhandlung von M « E .
Siefke n , A ltestr. 16 . _ .

ngenehmes Logis für 3 junge
Herren . V . . . ,Neuestraße 11 .

A

t

d



Größte Auswahl! » < > < > Willigste Wreise !

Winter Ueberzieher in den schönsten Stoffen von 16 bis 54 Mk.
Winter Jaekets „ „ „ von 8 bis 24 Mk.
Feine Buckskin-Anzüge „ „ von 15 bis 60 Mk.
Schwarze Tuch-Anzüge „ „ von 36 bis 50 Mk.

Knaben Anzüge und Paletots in allen Größen billigst.
AM" '

Anfertigung nach Maß unter Garantie in kürzester Irrt.
kkikimütMse 12. AI riiilip « « » » öismsi ' elütMSS 12.

Wegen Aufgabe meines Geschäfts
beginnt der

«M " lotsle kiineüsuf
meines bedeutenden Waaren-Lagers mit dem heutigen Tage.

Durch die Herbstsendungen, welche nicht abweisen konnte, wurde das Lager vollständig
kompletirt und bietet dasselbe , namentlich in

I ^uabviL SrsrÄSrobvir , n IkvKviLiiiÄiLlvIii
u. s. w . u. s. w . eine große gediegene Auswahl.

Da sammtliche Artikel aus den bestrenommirten Fabriken bezogen habe , so kann jedem
Käufer dieselben bei Bedarf mit vollem Vertrauen empfehlen.

Die Preise sind aufs Niedrigste reduzirt worden, so daß der Verkauf nur gegen Baar-
zahlung stattfinden kann.

Wilhelmshaven , 10 . Oktober 1885 .

Meock . F« Voss .

W « K « LLMoe
Roonstraße 103

empfiehlt neuangetroffene Winter-
Paletots, Rotonden , Jaquettes,
Regen-Paletots und Havelocks.

Preise sind in diesem Jahre außer
ordentlich billiger gestellt.

Mein großes

NMA Mil Mfel -LagerH
in Oerren -Knie- und Schaft -Stiefeln

sowie eine große Auswahl in

« IZIZIZ « ! »
Halle zu Fabrikpreisen empfohlen .

T . R . Neuestraße 16 .

fribtör L Ko88msnn'8
0riginsI - ^ 3kms8l; Iiinsn.

Vorzüge der Frisier und
Roßman n - Nähmaschiris vor den

amerikanischen
Singer -Nähmaschinen :

Wichtige Verbesse¬
rungen .

Besseres Material .
Genauere Justirung .
Gediegenere und ge¬

schmackvollere Aus¬
stattung.

Diese Maschinen gebe mit wöchentlicher Rakenzahlung
von 2 Mark ab ; bei Baarzahlnng Rabatt .

HZ » . I
Wilhelmshaven ,

Roonstraße Nr. 84 u.
M Frifter Roßmanns Utzälum -ULSoIiiiitz ,

beliebteste und dauerhafteste Maschine für
die Arbeiten des Bekleidnngsamtes wieder ^

o vorräthig . ^

8 -

Größte Auswahl
^ m LMirN NS «UMM U» -UU,Stoffen , Bändern , Blumen , Strauß - und Fantasie -

Federn , Agraffen , Besähen re.,
Rüschen, Kragen, Garnituren,Schleiern,
Spitzen , Shlivse « , Tüchern, Schürzen , Röcken re.,

Corfetts uud Handschuhe«
empfiehlt zu billigsten Preisen

I i Bismarckstr. 59 .

Herren Minler-
Paletots!

Als Neuheiten empfehle für diese
Saison :

Blaue Double -PaLe
tots von 25 bis 37 Mark,blaue u. olive Diagonal -
Paletots 40 bis 45 Mk.,blaue luft - u. säueeechte
FloMnee - Paletots mit

Lama - oder Zanellafutter
65 Mark.

Feste Preise!
iolisiui l'öper.

MlhelmslM
Kalbsbraten mit Kar¬

toffeln

Anstich von Uirner WWiki
Gesucht

2 Schneidergesellen
Gduard Pietsch

Allestraße 16.
Als Vorlobto oraxkoblon sieb !

.IoIiünii68 Arvät
keipgei , Wükeliaslioeü,

im Oktobor 1885.

Wrgervereiu Laut.
Große öffentliche

Gemeindeversammlung
Montag , den IT. d M . ,

Abends 8 Uhr.
Tages - Ordnung :

Die Beleuchtungsfrage der Gemeinde
Bant.

Referent P . Hug .
Der Borstand .

Generalversammlung .
iler Orisk -rnnlienhaste

ller Zimmerer , Tischler Mil
Kernfsgenosten

zu Wilhelmshaven
am Sonntag , 18 Oktober ,

Nachmittags 3 Uhr,
in Burg Hobenzolleru .

Tagss - O r dnung :
1 . Rechnungsablage .
2 . Neuwahl des Vorstandes und

der Krankenbesucher.
3 . Verschiedenes.

Der Vorstand.

UMNei -Ttlüü-
Verein „ Ilalin"

Wilhelmshaven.
Die nächste Turnstunde findet

nicht am 12., sondern am Frei¬
tag , den 18 d. M . , statr

Der Turnrath .

Gesucht
3 Schuhmachergesellen.

DH. W Lnbben .

Anlolitzn vtzltmers
vaitlol k 'ützLnäoi 'ß

Vsrlobts .
Lüstersisl , im OLtb . 1888.

Codes -Anzeige.
Heute Nachmittag 6 /̂4 Uhr starb
liebe Mutter, Großmutter und SaM '

germutter die
Zsnssvn ,

geb . Regensdors, ,
im Alter von 72 Jahren nach
wöchentlichem Krankenlager , was ^
tiefbetrübt allen Freunden , und -0
kannten zur Anzeige bringen-

Wilhelmshaven , 10 . Okt. 168 ».
Wilhelm Zansse «,
Johanne Frerichs ,
Elise Rathmann,
Helene Jausten ,
Dietrich Frerichs ,
Wilhel m Rat hmann

Tanksagltug
Allen Freunden und dekan -

welche unserm Kinde die
erwiesen haben , sagen wer hl
unseren herzlichsten Dank.

W . , SeegertmbstF " ^ -
Redaktion , Druck Md Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven. , Hierzu eine Beilage
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Vellage zu Nr. 239 des „Wllhelmshadener Tageblattes"

Sonntag - den 11. Oktober 188F .
Aufruf !

Von S . M . Kreuzcrkorvette „ Augusta" fehlt seit vftr
Monaten jede Nachricht; unzweifelhaft haben Schiff und Be¬
satzung in wild erregter Fluth den Untergang gefunden . Das
Verzeichniß der an Bord der Korvette ringeschifften Personen
ist von dem Chef der kaiserlichen Admiralität veröffentlicht ;
es bringt die schmerzliche Kunde, daß 223 rüstige Söhne des
Vaterlandes in seinem Dienste früh und plötzlich dahingerofft
sind ! An der Küste und im Binnenlande beklagen hartKbetrof -
fene Familien den Tod des Hauptes , des Vaters , des Sohnes
oder des Bruders . Mit ihnen trauert das Land . Aber, wo
dieser Schicksalsschlag nicht Trauer allein, sondern auch Sorge
und Noth in das Haus brachte , wo die Wellen die (Stütze
der Eltern begruben , wo sie Frauen zu darbenden Wittwen,
Kinder zu hilflosen Waisen machten , da ruft die Katastrophe
wie unser Herz zum Mitleid , so unsere Hand zum Helfen .
Die vom Gesetz bestimmten Unterstützungen und Entschädigun¬
gen erleichtern das den Familien auferlegte Opfer nicht in
dem Grade , wie es herzlicher Theilnahme möglich und wün-
schenSwerth erscheint. Ausreichend kann nur die freiwillige
Thätigkeit Derer helfen , die den Dank für das patriotische
Verdienst todesmuthiger Seeleute in der Unterstützung ihrer
Hinterbliebenen zu bethätigen wünschen . In diesem Sinne
sind die Unterzeichneten zu einem Komitee für die Unterstützung
der Hinterbliebenen der mit S . M . Korvette „ Augusta " untcr-
gcgangenen Besatzung zusammsngetreten, und bitten um Gaben,
sowie evcnt. um Bildung von Zweigkomitees resp . Errichtung
von Sammelstellen.

lieber die eingcgangcnen Beiträge wird öffentlich quittirt
werde » . Die provisorische Geschäftsführung haben übernom¬
men die Herren :
v . Forckenbeck , Oberbürgermeister, Berlin Fs ., Boßstr . 15,
v . Henk , Bice-Admiral z . D . , Berlin Fs . , Potsdamerstr . 39,
Rudolf Koch, Direktor der Deutschen Bank, Berlin Fs .,
Behrcnftr . 9/10, . Friedheim, Ober -Regierungsrath , Berlin 6 .,
Poststr. 16 , Haß , erster stellvertretender Vorsitzender des Cen -
tral- Komitees der deutschen Vereine vom rothen Kreuz, Berlin Fs .,
Friedrichstr. 173, Freiherr Eduard v . d . Heydt , Konsul a . Di ,Berlin Fs . , voti der Heydtstraße 14fl , Ludwig Löwe, Reichs¬

tagsabgeordneter, Berlin 8Fs . , Hollmarmstr. 32 .
lieber die Kvnstltuirung des Komitees, sowie über die

Organisation des Unterstützungswerkes soll in einer demnächst
zu berufenden Versammlung Beschluß gefaßt werden . (Folgt
eine Reihe von Namen angesehener Bürger verschiedener deut¬
scher Städte.)

Berlin , den 7 . Oktober 1885 .
Die Expeditiondes „WilhelmshavenerTageblattes"

ist bereit, Beiträge entgegen zu nehmen.

Vermischtes .
— lieber dis Zahl der Geburten und Eheschließungen

Merhalb Preußens ergeben die statistischen Erhebungen für
das vorige Jahr Folgendes : Die Zahl der Geburten betrug
1093 973 gegen 1070538 im Jahre 1883 , dies ist eine
Zunahme von 2,15 Prozent . Unter den Geborenen befanden
sich 564090 Knaben (ff- 2,32 Prozent) und 529883 Mäd¬
chen (ff- 2,05 Proz.) Aus 1050850 Lebendgeburten kamen
13123 Todtgeburten, sodaß van 1000 Geburten 39,4 (39,3 )
Todtgeburten gezählt wurden . Dem Religionsbekenntnisse nach
wurden 596 719 Kinder von evangelischen, 338 874 von katho¬
lischen und 9 946 von jüdischen Eltern geboren ; 54770 gingen
aus evangelisch-katholischen und 439 aus christlich-jüdischen
Mischehen hervor . An Mehrgeburten wurden gezählt 13 712
Zwillings -, 146 Drillings - und 5 Vierlings- Geburten. Da
sich unter den Einzelgeburten noch nicht 4 Proz. , unter
Zwitlingskindern 7 Proz ., unter den Drillingen 15,5 Proz .
md unter den Vierlingen 25 Proz. Tvdtgeborene befanden ,
st zeigt sich, daß bei Mehrgeburten die Lebensfähigkeit der
Kinder sich verringert. Die Zahl der Eheschließungen betrug
225 939 (229 748), der Stand von 1872 — 1875 ist aber
uvch nicht wieder erreicht . Unter den Heirathenden befanden
U 28590 Wittwer , 17 948 Wittwen, 1383 geschiedene
Männer 1555 geschiedene Frauen , 120 Mal heirathcte

Ovstl die Nichte , 29 Mal der Neffe die Tante und 1536
Mal waren die Heirathenden Geschwisterkinder .- - Versteinerte menschliche Augen . Die „ Rew -Dorker
tzandelsztg. " schreibt : Herr William E . Curtis, Sekretär der
^ südcmieriknnischen Handels-Kommission , hatte von seiner
Esc nach Per» eine Anzahl versteinerter menschlicher Augen
^ gebracht , welche er der Firma Tissany und Co . Hierselbst
Ergeben hatte , um dieselben in Gold zu fassen und zwar in

ü°rw eines Halsbandes für Damen . Drei der geschicktesten
, ^ üer der Firma wurden mit der Herstellung des Hals -

" ss betraut und alle drei erkrankten während der Arbeit
M

Ê cnr heftigen Fieber unter höchst sonderbaren Symptomen,'
s-?

" glaubt, daß die Augen von den Leichen der Juras her-
welche mit starken Giften einbalssmirt wurden , und

di? ^ kiffte, welche auch in den Augen enthalten waren ,
Rankheit der erwähnten Juweliere verursacht haben .

> O Kurzen Prozeß machte dieser Tage ein Herr mit
fame, welche ihm am Schönhauser Thor in Berlin ihre

" "ch der jetzigen gefährlichen Mode hinten aus dem
Ls weit hervorragend, in die Backe rannte . Im ersten^ Mierz applizierte er ihr eine ganz unkavaliermäßige Ohrfeige.

. ^ Ei» Wohlthäter der Nachwelt. Es giebt doch noch
j- ? ^ sichtige Leute, zumal unter Denen, die es „ nicht nöthig

Ermangelung einer anderen Sorge bekümmerte
cm reicher Weirchändler, Herr William Lander in Sout-

t mpton, schwer darüber, was wohl im Falle eines großen
/Ebrandes aus der Weltgeschichte werden sollte. So ließ

wehrere tausend Exemplare einer Weltgeschichte in
» »MM packen und dieselben in di- Eishöhlen von Grönland

verlegen, damit etwaige spätere Geschlechter von der Kermt -
8 unserer gegenwärtigen Welt nicht ausgeschloffen seien .

Freiwillige Feuerwehr und Magistrat von Koswigl YE) sind nach dem „ Anh . Kur. " über das Verlangen

^ Fuhre ' s der Feuerwehr «ach Bewilligung weiterer Mittel
forderte die Absetzungdes Führers welche die Mitglieder ablehnten, und eröffnet-^ rwrwehr , ^ ^ ^uf Anordnung der b -rzoglKmsdirektwn aufgelöst sei . Am 5 . Oktober hat die freiwil¬

lige Feuerwehr ihre Sachen an die Stadt zurückgegeben und
m der Nacht znm 6 . Oktober wurde Koswig von eimm

heimgesucht, der mehrere Gebäude zerstörte .Die Pflichtfeuerwehr war zwar pünktlich zur Stelle, konnte
aber, da die Mannschaften vom Feuerlöschwesen nichts ver¬
standen, nicht viel ausrichten.

— Paderborn , 6 . Oktober . Der Erste Staatsan-
walt von hier erläßt folgende Bekanntmachung : „ZweitausendMark sind mir zur freien Verfügung gestellt behufs Verwen¬
dung als Belohnung für diejenigen Personen , welche die Er¬
mittelung und Ergreifung der Mörder des am Abende des
28 . September d . I . im Walde zwischen Willebadeffen und
Kleinenberg erschaffenen Freiherrlich von Wrede '

schen Försters
Krähe bewirken. Indem ich dieses hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringe und gleichzeitig bemerke , daß das hier ver¬
breitete Gerücht von der erfolgten Verhaftung des der That
dringend verdächtigen SteinhauersBernhard Vogt aus Kleinen¬
berg unbegründet ist, ersuche ich widerholt alle Polizeibehörden
sowie Privatpersonen dahin zu wirken, daß der x . Vogt, dessen
Signalement ich unter dem 1 . d . Mts . veröffentlichte, sowie
andere der Mittäterschaft etwa verdächtige Personen feftge-
nommen werden . "

— Hamburg , 8 . Okt. Ein Hochstapler treibt hier
augenblicklich sein Unwesen, und sind es namentlich Hotelwirihe
und Besitzer von Restaurants , welche dem sauberen Herrn
zum Opfer fallen , auch verschmäht er es nicht, dann und
wann die Kellner erheblich anzupumpen . Er giebt sich für
einen pornmerschen Baron aus , welcher sich hier aufhält, um
eins seiner Gütet zu verkaufen . In den Hotels wohnt er
zwei bis drei Tage, lebt ans sehr gutem Fuße und verschwin¬
det dann ohne Zahlung auf Nimmerwiedersehen . In den
Restaurationen erscheint er gewöhnlich in Begleitung einer
Dame zweifelhaften Charakters, welche er für seine Frau
ausgiebt. Nachdem sich beide recht gütlich gethan und die
Zeche ziemlich hoch angeschwollen ist, erklärt er Plötzlich dem
Kellner oder Oberkellner , daß er sein Portemonai vergessen
habe und bittet , sich einen Augenblick zu gedulden, da er nach
Hause eilen wolle, um Geld zu holen . Vor seinem Fortgehen
bestellte er aber noch vorsorglich für seine Frau eine Brause
oder ein Glas Wein. Wer natürlich nicht wiederkommt, ist
der Herr Baron . Dis angebliche Frau , gewöhnlich ein Mäd¬
chen dessen Bekanntschaft er in irgend einem Salon oder auf
der Straße gemacht hat, kennt den flotten Herrn nicht und ist
man daher genöthigt , dasselbe unbehelligt gehen zu lasten . Nach
dem Luftikus wird eifrigst recherchirt.

— Junge Welt reisen de . Kreuznach , 3 . Oktober .
Zwei Kinder von hier , Katharina ^Barth, ein Mädchen von
11 Jahren, und ihr Bruder Peter, ein Knabe von S Jahren,
haben ohne jede Begleitung von hier aus die Reise über den
Ocean zu ihrem in Port Washington in den Bereinigten
Staaten wohnenden Oheim unternommen. Nachem die Eltern
der Kinder hier vor Kurzem gestorben , theilte der Oheim, Be¬
sitzer einer Schuhwaarenfabrik in Port Washington, den hiesi¬
gen Behörden mit, daß er die beiden Waisen an Kiudesstatt
annehmen möchte; man möge ihm dieselben schicken. Gleich¬
zeitig übersandte der brave Mann das Geld für die Reise.
Den Kleinen wurde nun hier ein Zettel auf die Kleider ge¬
näht, worauf in großen Buchstaben das Reiseziel der beiden
Kinder geschrieben stand . Am 6 . August landeten dieselben
in Newyork . Die Vorsteher des Auswandereramtes widmeten
den Kleinen die größte Sorge ; bevor sie dieselben m den Zug
nach Ohio steigen ließen , gaben sie ihnen ein großes Packet
mit Lebensnutteln . Katharina , die eine gute Hausfrau zu
werden verspricht , bemächtigte sich alsbald des Packetes .

. „ Ich
muß das Packet gut verwahren "

, sagte sie , „ sonst wird der
kleine Peter bald Alles aufgegessen haben nnd krank sein. " ^
Ein Brief aus Port Washington zeigt an, daß die kleinen ^
Reisenden in bester Gesundheit bei ihrem Oheim angekomme»
find . — Eins ähnliche Reise haben vor 4 Jahren zwei Knaben
von hier im Alter von 11 und 14 Jahren, Paul nnd Heinrich
Landgraf, angctreten , Dieselben befanden sich hier bei ihrer
Großmutter, während ihre Eltern nach Rio Grande do Sul
in Süd - Brasilien ausgewandert waren . Dorthin reisten nun
einige Jahre später auch dis Knaben und zwar ebenfalls ohne
jede Begleitung. Weil schwieriger aber als diese Reise der
Knaben war die der tauben Großmutter, dis ihnen einige Zeit
später nach jenem fernen Lande folgte.

— lieber die Frechheit der Wölfe in Elsaß-Lothringen
schreibt man der „ Lothr . Ztg .

" aus Colombey , 23 . Septem¬
ber : Unsere Schäfer und Schafbesitzer, ja sogar die Bewohner
der Nachbarorte blicken mit Besorgniß ans den kommenden
Winter, denn schon fängt Freund Isegrim an , entsetzlich zu
Hausen . Gestern Abend näherten sich drei Wölfe der einge¬
pferchten Heerde des Herrn Müller bei Colombey . Zum Glück
hatte der Schäfer einen muthigen und kräftigen Hund, der
die Bestien in die Flucht jagte . Um dieselbe Zeit wurde dem
Schafhändler Herrn K . Bidion aus Les Bordes ein Schaf
zerrissen . In Aubigny stattete ein vierbeiniger Mordgast der
Heerde des Herrn Borignon einen Besuch ab . Nicht weniger
als drei Hammel wurden vorige Woche von den blutgierigen
Raubthieren zerrissen. Herr F-rry zu La Maxe hat ebenfalls
Schaden erlitten und dem W - tzg -r Gräveldinger aus Metz
wurde ein Schaf auf freiem Felde bei MercY -le-Haut von
einem Wolfe geraubt. Es wäre dringend nothwendig , daß
einige Treibjagden angeordnet würden . In den Waldungen
der Umgegend von Metz , in denen nicht gejagt wird , s
die unheimlichen Gesellen eine Zufluchtsstätte und vermehren
sich daselbst ganz außerordentlich . Thatsache ist, daßdieSchaf-

besttzer es nicht mehr wagen, ihre He - rden Nachts pferchen
zu ^ ss- n

^ Ech ^ von Kaffee . Der Newyorker Zeitung
Shipping List" entnimmt die „ N - H - Ztg . " fügendes : Em

kürzlich erfundenes und patenürtes Verfahren, «m Rw -Kaffee

alter Ernte das Aussehen von solchem neuer Ernte zu geben,wird gegenwärtig benutzt , um den Bedarf nach frischer Waare
zu decken. Znm Glänzendmachen der alten Kaffeebohnen
soll dem obigen Verfahren gemäß Baumwollsamenöl benutztwerden , und Käufer, welche ungeduldig aus Kaffee neuer Ernte
aus Rio warten, werden hier und in St . Louis mit dem
„ zurecht gemachten neuen " Kaffee , allerdings zu einem billi¬
geren Preise, versorgt . Die Farbe dieses zurecht gemachten
Kaffees läßt nichts zu wünschen übrig, doch hat derselbe einen
entschieden öligen Geschmack, welcher dem Kenner nicht ent¬
geht, einem achtlosen Käufer aber leicht unbemerkt bleibt.

— Eitelkeit der Frauen . Die Japaneserinnen vergolden
ihre Zähne, die Indianerinnen färben ihre Zähne roth , die
Weiber aus vielen südlichen Gegenden Amerikas halten viel
auf glänzend schwarze Zahne. In Grönland schminken sichdie Frauen ihr Antlitz gelb und blau , und die Moskowite -
rinnm legen weiß und rot auf. Die Chinesen verbringen
ihre Jugend in einer dauernden Folter, um ihre Füße so
unscheinbar als möglich zu machen. Im alten Persien galt
eine Adlernase für dis schönste . In gewissen Ländern drücken
die Eltern ihren Kindern die Nase ein , in anderen formen
sie die Köpfe derselben in einen Würfel. Die Türken lieben
so sehr die rothen Haare, als die Perser sie verabscheuen. Die
Schönen der Eskimos bedecken ihren Körper mit einer dicken
Lage von Bärenfett , In China sind kleine Augen bei Mäd¬
chen sehr gesucht, und diese letzteren reißen sich mit kleinen
Zangen die Augenbraunen und Wimpern aus . Die Peru¬
anerinnen durchbohren die Nase , um einen Ring darin zu
tragen, dessen Gewicht dem Range des Mannes angemessen
(wie leicht ist dort ein weibliches Wesen an der Nase herum¬
zuführen !) Die vornehmen Chinesinnen tragen auf dem Kopfe
die Figur eines Vogels von Gold oder Silber , dessen Flügel
ihre Schläfe bedecken, wovon sich der Schweif über ihren
Kopf hinabdehnt und der Schnabel auf ihrer Nasenspitze ruht,
und dessen Kopf bei der leisesten Bewegung der Person, die
ihn trägt , hin- und herschwankt.

— Am 26 . September fand in der Werft von Castrlla-
mare der Stapellauf ' des italienischen Kriegsschiffes „ Etna "
statt. Das Schiff hat eine Länge von 91,43 rn, eine Breite
von 13,19 m, einen Tiefgang von 5,86 w und ein Depla¬
cement von 3000 Tonnen. Die beiden Maschinen haben zu¬
sammen eine Stärke von 7700 Pferdekräften und ertheilen
dem Schiffe eine Geschwindigkeit von 15 Seemeilen pro Stunde .
Die Armirung besteht anS zwei Ibzölligen Armstronggsschützen
auf Deck und sechs 6zölligen in der Batterie. Eine Panzer»
wand schützt die Maschinen , Kessel , Wellen und Munitions¬
depots . Die Pläne zu diesem Torpedoschiffe, dessen Körper
durchgängig ans Stahl gebaut ist , sind von dem Schiffbau-
director Cvmm . Vigna entworfen . Der Bau wurde im Juli
1883 begonnen . (Wes. Ztg .)

Preis - Räthsel .
, 3 5 6 10 ein Thier,

3 5 1 9 8 ein Soldat ,
IS 9 2 3 ein Theil des Hauses
4 S 9 7 ein Fluß .
Was ist 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ?

Auflösung des Preisräthsels in Nr . 233:
Ohrfeige .

Es gingen 68 richtige Auflösungen cm. Die Prämie fiel durch
Loos auf Matrosen-Artillenst Hermann Seyfried .

Wilhelmshaven
Mariensiel
Sande ^

'

Ellenserdamm
Varel
Jaderberg

ahn
Astede .

Oldenburg^
Bremen .

Bremen .
Oldenburg
Rastede .

ahn . .
Jaderberg
Barel
Ellenserdamm
Sande ^

'

MarienM
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven
Marienstü .
Sande . .
Sander-Busch
Ostiem . .
Heidmühle , .
Jever . .
Bereinigung
UsÄ . . .
Wittmund .

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober cr

Wilhelmshaven -Bremen
Abfahrt

Ankunft —
Abfahrt —

Ankunft
Abfahrt
Ankunft

Mg . Mrg. Vrm.
— 6.30 8.46
— — 8 .55

6 .40
6 .44
6.53
7 . 8
7 .19
7 .29
7 .38
7 .53
8 . 8
9 .32

6 .28
8. 3

9. 3
9 .11
9.25
9 .50

1V. 5
10 .20
10 .35
10 .55
11 . 6
12 .16

N b.

Nchm.
12.23

12.33
12.37
12.47

1 . . 3
1.14
1.24
1.34
1 .50
2 . 5
3 .32

Bremen-Wilhelmshaven.
Mrg . Vrm. Nchm .

Abfahrt 6 .44 11 . 3 12.40
Ankunft 8 . 8 12 .35 2. 5
Abfahrt 8.25 — 2.30

8 .40 — 2 .50" 8.50 — 3 . 0"
8 .59 — 3.13
9 .15 — 3.30
9 .26 — 3 .44

Ankunft 8 .34 — 3.54
Abfahrt 9 .S8 — 3 .58

8.44 —
Ankunft 9 .51 — 4.10

Nchm .
5 . 0
6.12
6.20
6 .45
6.SS
7 .10
7.34
7.49
8. 0
8 . 6

S.S3

7. 3
7 . 2
7 .12
7 .32
7.47
7.50
8 . 7
8.15
8 .40

10 . 5

7 .41
9. 5
9 .15
9.30
9.40
9 .49

10 . 5
10 .15
10.24
10 .27

8 .20 10 .37

Wttnmnd .
Asel . . .
Vereinigung
Jever . .
Heidmühle .
Ostiem . .
Sander-Busch
Sande . .
Mariensiel .
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven -Wittmund.
Nachm .Morg. Vorm.

. . Abfahrt 5.24 8 .46 3.32
5 .30 8 .55 3.44
5.45 9 .45 4. 3
5.50 9 .50 4. 9
6 . 0 10 . 0 4 .20"
6 .13 10 .13 4 .30
6 .46 10 .46 4.56
6 .54 10 .54 5. 4"
7. 0 11 . 0 5.10

. . Ankunft 7 .10 11 .10 5.20

Wittmund-Wilhelmshrven-
Mmg . Mora.

. . Abfahrt — 8 . 0
Vorm.
11 .24
11 .33

8.15 11 .40- - "
K ä. 8.36 12. 0
6A4
6 .20
6 .2S
6.48
6.55
7. 4

8 .45 12 .10
12.15

. . Ankunft

8.58
9.38
9.44
9 .51

12.25
12 .40
12 .47
12.56

10. 0
10 .10
10 .30
10.35
10.4S
10.50
11 . 3

Nachm.
5.35
5.44
S.50
6.15
6.30
6 .35
8.45
7 . 8
7 .15
7.24
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empfehle von 60 Mark an . Be¬
sonders mache auf meine extra
starken Medium aufmerksam , die
sich besonders für die Arbeiten vom
Bekleidungsamt eignen . Preis auf
Abzahlung 100 M. Gegen Cassa
bedeutend billiger.

C . Möbius , Mechaniker ,
Roonstr. 3. Schwanhänser's Haus .

Allen Drlistleidenden zur Ullchicht .
Heute bin ich mit Gottes Hülfe im Stande, öffentlich mitzutheilen , daß ich nur

einzig und allein durch die Pflanze Homeriana vom sichern Tode gerettet bin. Ich
konnte vor dem Gebrauch des Thees mich nicht außer dem Bette aufhalten , ich hatte zu
kämpfen um Athein zu schöpfen , mir mangelte der Appetit , ich konnte nur alle 2—3
Tage ganz wenig leichte Speise zu mir nehmen ; ver durch die Krankheit hervorgerufene
Herzkrampf brachte mich öfters dem Tode nahe . Alle Aerzte hiesiger Gegend , zu welchen
ich meine Zuflucht genommen , erklärten , daß sie mich von diesem Leiden nicht befreien
könnten.

Jedoch nach Gebrauch von 10 Pack Homeriana , welche ich von Herrn Ernst
Weidemann , Licbcnlmrg a . Harz, bezogen habe, war ich so weit gebessert ,
daß ich meine sämmtlichen häuslichen Arbeiten wieder verrichten konnte. Mein innigster
Wunsch wäre nun, daß alle Leidensgenossin, welche an dieser martervollen Krankheit
laboriren, durch Gerbrauch dieses Thees ebenfalls von ihrerMeiden befreit würden.

Lottengrün i. B., im September . >

Frau Aug . Henriette v. Schlesier,
jGutsbesitzsr .

Llvtz Ia1t 61'klÄ 86 ll 6 Kostet

Stark 1 . 80 , eine Kalks

Stark 1 .00 .
llsi :

iMllgi - ieMcköl .
In meinen Lesezirkeln sind

einige Plätze frei geworden .
Abonnementspreis

pro Quartal Mark 3,75.
Wilhelmshaven.

Oarl kodss .

Prospekts Urstis .
fpöknLnnMAVMHM »
Jeder Fuß wird abgeformt und

danach daS Maß hergestellr . T
"

forwungen und Herstellung des
Schubwerks besorgt der Vertreter
für Wilhelmshaven

^ 6 . Eskirvls

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I, . Köpper hörn.

»HMstin V/einbsu -

S- IS 0otobest- .

Beste deutsche

Singer -

Nähmaschinen
(System Fristcr u . Roßmann ),

für Familiengebrauch u . gewerblich
Zwecke , auch auf Abschlagszahlung
Reelle Garantie . — Unterricht gratis

6kn . Qovngvns ,
Roonstraße 84 a.

M . Alte und nicht zweckentspro
chende Maschinen werden in Umtausch
genommen.

Won heute ab empfehle
täglich sehr schönes

Schwarz - und
Bremer Brod .

W . A . Folkers ,
Mittelstraße 2.

lMÜMMM -

Dapler
iu allen Buchstaben empfiehlt

Rothes Schloß .

Wan wasche
nur mit

unsetwas
guter Seift.

1 Packet ca. 1 Pfd . — 500 Gramm 12 H
«L < i « . kii VÄ88vIstl « i«k.

Soolltrinsrke.
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sinck Leine vnplsr -
ki 'a^SL,äsirn sie sinä
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Lrsgsn beim

mit umgslsAt . Rsncl
sinä äas Lssts , vms
sslisksrtvsrä . Lsrm.
Dis DrünäunA ist gs-
sstollob. Assollüwt.

Lsx 's Stoikkrugon
müsssn Zsnsu äsr
vaisvsits rssx . äsr
Vsits äss HsmäsL-
diinäoftsns snt-
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sotäsont Asbüuslt ls i / nur vsnivs vksnniM
vsräsn , oäsr ässs in , k Lostst , Lsnn sins
sis in äsr Väsolis N / / ASNM Voolis xstrs-
singöllsn, sollts msn Zsn vsräsn .
äsn Versnob mit NözäsLnsbsn-8tvS-
Nex 's 8toLkra^sn krsxsn äss vnw . von
sollon äsr KsrmASn H 4ö ktsnnizs sn .
^uZasbs 1V6A6N I til 11 tt 11^ t l ( t V t '

1 t Ns^'s MAnnsr-Ltoik-
msvüsn . . . Kraton äss Dut2. von

Ns/e StoLkrŝ sn "Oi go xksnnigs sn .
F « Ii . UlLllsr , PnLÜdüiäor . <1. 8i « LlL « ir , Lrrrr !-
vALron-IlWälniiA, UtWtrsWS16 , N . 8 «l»«rtk , Roonstr. 76a
oäor vorn ^ orsWä-dssoliäkt rinixzvllx -
Iikist/iA , -voleiiOL s.n.1 VorlnnAkn i11n .8trirt6 Rrsiscoirrants

gratis nnä kranoo vorsonäst.

lilös
'
s lmcliöleMiiIsk übköissiislenllek liie 1888

ist sosbsn srsoiiisnon.
Aeilm Kalemler entliält gegen ZOO gute Kelfirecepte .

VarkaaksiprsL « äa « 8tii « k Sy

„0II0 '8 neuer Rotor"
PriimNrtmttden höchst. Arrsrrtchnrmgenu .A.

Loiclvnv TtLLts-kilvaLillsDirssslllotf ILöO .
Loläsne UsüLlNe ?Li-i8 1381 .

bilUKts Wä bögusMk LetriedstlkM ,
») L1«KenS « von tl , 1, 2 , 4 , 6 , 8 , IO, 12 , 16, 20 ,28 , SO, 40 , 30 , 60 und mehr Pferdekraft , gegenwärtig in ca . IS,ovo
Exemplare » in Anwendung; b) 8lslieii <l8 zu billigeren
Preisen. — OsiÄELiilossi - Onnxx .

Durchaus znvEsfiger gefahrloserBetrieb. — Geringster Gasconsmn. — Kein
Heizen . — Keine HMndlge Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlendeWärme. — Jederzeit ohne Vorbereitung betriebsfähig. — Keine behördliche Con -
cesston. —Aufstellung in Etagen zulässig .
_ _ « »»m »1»i7ei>-L»Idi>Ur Uvula ! in » «« tr bei Oi»I» .

! Rerrvssl . LsuFtz ^ erksoimIs KolLMwäeu , I

^
äamit vsrbimäsii Un8<RilUM- , UsilllkLstkNI- NNtI Nllllkl'SÄMtz. ^

SswÄsirkss -bss S -bärkSMl 'b 'hsl
2l !s nütlkiciSN 211*831:26

^ sdsr3 !! VOri-s -bstig a 28 pl-. Vr Ä OsrtON^ÜStnigsr sssd ^lksni : H . M aslL m I71m

Mein Lager in

MM - mul Mlbsbm -Aojfm
ist durch neue Sendung auf das reichhaltigste completirt und
halte dasselbe bei billiger Preisstellung aufs Beste empfohlen.

E . W . TMirschel , Schneidermeister,
Bismarckstraße Nr. 21.

loik ^ öck „ZMLLööNLlL "

Maschinen - Torf in vorzüglicher Qualits, zum Preise da»125 Mark pr . 10,000 Kilo frco. Bahnhof Wilhelmshaven , empfiehlt d»Vertreter "

^ H lkver .
HVd « .

.

ilotöl rum kantsr 8odlli88öl .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall
nrit ClavierbegLertung

Entenbraten , portionsweise, von 5 Uhr an.
Zugleich empfehle Esten portionsweise , Braten 60 Pfg ., Ach

steak 75 Pfg .
Es ladet ergebenst ein

_ _ Frau HVSZitur
Hü kl ! ist ins !- 8odiU2 -NMLs .

Illilgxer .
Diiroli ciirecto

VsidiwäiiNA mit
ckoni Noinant «-

Lesltrier üi n.
8t«1n iw It - 'ckö-
UOnH O Usch Polen )-
(HwAnrw ) , öositTsr
äsr 5 'U'

siwllErAS
N08ikU, Snk8Ä ,

LonvsiL , Diolrnt
uwä 0mln8 siLä ^
vir iw äsr nwAS-,

wsliiwsw ImM ,
okomisvN kmn1 )-8lrton , msäi -
e1nl86k6L

MiiM scllikn Ivlcsxkr
M «r« 2w üllKrv8- krel8on iw
OriAiwal - Masolisw iwit Loliwtr :-
iwktrLs vsrssdsw, nnoll im Dolnil
adLwAsiisw .

DsrssUis si^wst sioli wiollt wwr
nls 8tärLwwA8lwitts1 kür Neeon-
> n1o8oen1on , Linäor w. Oisi8«,
sowäsrw nwoli als

!ßlirg8n - ulnl v688erwsin .
LsstätiAwwA äsr Zrösstsw Uni-

vor8ltrlt8 - ( Ilsmillor voul8«L-
lMkl8 als anoli Oorttüent äss
UnAi8lrnt8 ^ow Lräö - L6nx«
liöASw dsi äsw llwlsrrisioliwstsw
2 wr § sll . Diwsiolit ans .
klr . 1 Lostst psr l?1. LI. 1,70 ,
M . 2

M . 3

V2
Vi
Vc
'/i
Vr

0,90 ,
2 - ,
1 ,10 ,
2 .25,
1 .25,

kotliör ÜÜKN888I' Kll8brueki
xsr i/i Kl . U . 2 ,10 , xsr l/gPl . N . 1 ,—

Dssrs Plaselisw vvsräsw swrwolr -
Aslrawtt :

ksing ÜMlM m!l lüll. 11,111.
» s !bs „ „ „ Ü,II ? .

^lvNr . Nik ' ?L8 , li -ällisliwsliavsw .

TtLötiLekssIeefinikum
V 8krL !VlLkrtt ^ vLi >r .

I ^avkseüllls klir Lau- L. NasediLM-Iselmiker I
I rmä 8vväamxk8oNMs-Ua8vkiLl8l6 ». I
z ^Vjnttzr- 8sm . 9 . Isov. Voreurs 12 . Ost . 1

Zu verkaufen
ierkel, 6 Wochen alt.8 Hersel

Ellenserdamm.
Fr Sichren.

Bäcker zeseNe , der mekrere
'S Jabre selbstständia arbeitet such!
zum 1 . Novbr. Stellung . Nähere
Auskunft ert '-eilt di? Exp d . Bl.

«^ nnärrnrm , IllooNten ,
8 « AoNoimoKrnukIioiton ,
LS ^ «llli s olio/nstünäs Lsilt

B . Li.rnliinvi ', Llüvvlisu,

Halte mein großes Lager selbst
verfertigter

Särge
bestens empfohlen .

rr . » tiioinnnn .
Kopperhbrn .

Hatorriobt.
Mws xraotisoll srkatirswg L-

^islisriw viiwsellt Hwltzrriebt W
fwwZs Druwsw wwä Liwäsr , swWh
oäsr 2W8NIWIWSW , iw oäsr awsssr 1»
Laws 6, iw vtzut86k '

, lirnn/özisäl ,
Dil Klisoli , Httsrntur , 0s8t !!,ielt-
lo , OtzOM'Npllio , 1lU8i 1i (Nsüioils
XwllGlr) wwä kssaoltliülksstwiläkil w
vorstsliswä Aswawwtsw IfäeilM,
2w srtsilsw . ^ woli ist äisssliö
llsrsit , äis Lollwlariisitsw 211 üki-
vaolisw . Honorar iwässiA.

^ wt ^sll . ^ wtrâ sw erteile»
Mti ^stwäiisr6L .w8Lwll1t äis 11»
kastor Holtormnun iw ID/
w. Nariws -Ltatiows-Zlarrsr
iw 1VMs1ms1lg.vsll .

und Verkauf von
< 1 genen Kleidungsstücken, V
Belten und Teppichen .

Frau Wuchs ,
Neuheppens , Krummestraße 1

kiitlill-Xl'eur- I.Mslli
Ziehung am 2 . November M

Hauptgewinn 150,000 Mock I
zu 75,000, 1 zu 30,000 , l !«
20,000, 5 zu 10,000, 10 zu M
50 zu 1000 , 500 zu 100, 3000 j«
50 Mark.

Loose zu beziehen durch
N . 6 . 81«kk«n,

Buchhandl. , Altestr . st

Echten

Bremer Km
pr. Flasche 35 Pf . empfiehlt

E . H . BredehvMf
Neuestraße 7, (Neuheppensf

üüslsü- UNll H»lMkg !
halten bei Bedarf bestens euipfthl «

^ osl L ^ Sge .

vis

Xunt / 8 « I .
'
Wm -Ik

kann öeB ,

M

briuat ibrs LpSLislrtütou
Ls« idr . 8

in oiu.pk«iäsuäs LriimsruaK -
8or§k81tiA8t6 L.wsvabl ww

UissIiwwA wwr ksiwstsr Np"'
kortsv , vsrdwwäsw mit rstiv-
wsllsr strswwmstiioäs , AMAw

-
tirsw sin ststs Alsio1uwö.8R8
vorirwAllobss Proäwst ,

äsZ
allsw »wäsrow Lortsn ssSssSw

-
tilisr siws DrsparwisZ 'cow 4
Prosswt xsstattst. Oaw2 wsu .
llnrlsllaäsr MselinnK -

^ llsiwiKg MsäsrlaM
w

IViUisIwsliÄVSv bsi Übrr
klvbr . VIriLS .

Redaktion, . .Druck^und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

